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kontakte
Sekretariat OFRA
Laupenstrasse 5
3008 Bern / 031 25 25 92

Aargau
Liebeggerweg 11

5000 Aarau / 064 22 56 53

Basel

Lindenberg 23
4058 Basel I 061 32 11 56
tägl. 9 - 13h

Baselland

Postfach
4410 Liestal

Bern
Laupenstrasse 5
3008 Bem / 031 25 25 92

Mo, Mi und Fr 15 -18h

Biel
c/o Silvia Tschanz

Ganguilletweg 20
2503 Biel / 032 25 24 59

Grenchen
Schützengasse 4
2540 Grenchen

Luzern

Zürichstr. 43

6004 Luzern

o41/44 9752

Ölten
Lebemgasse 4

4600 Ölten / 062 32 33 53

Schaffhausen
Postfach 509
8201 Schaffhausen / 053 5 61 97

Solothurn
Postfach 752

4500 Solothurn / 065 42 38 81

Zürich
Gertrudstrasse 84
Postfach 611
8026 Zürich / Ol 33 61 62
Mi 15 - 20h

Beitrag zur 8 März Diskussion

Der grüne Zug war eine Demo wie ich sie
mir wünschte: verkleidete, singende, lustige

Frauen mit Instrumenten, mit schönen
Transparenten wie „die Mond ist
aufgegangen" und ohne Männer. Autonome
Frauen (Lesben, Heteros, Bisexuelle)
bildeten den grünen Zug. Der Anlass zum
grünen Zug: „ Nein zum Zwang
Heterosexualität" war an der Koordination als

politisch nicht seriös abgelehnt worden.
Hier ist der springende Punkt: was ist
politisch seriös und was nicht Wer
bestimmt das
Gibt es nicht einfach bestimmte Formen,
sich politisch zu äussern Beispiel: auf
der sozialistisch inspirierten Seite der
Frauenbewegung Forderungen zu Themen

wie Abtreibung, Verhütung,
Kinderkrippen, Arbeitsplatz, Initiativen usw.
Auf der autonomen Seite Themen zur
Abtreibung und Sexualität, Verhütung
und Sexualität, Sexualität, Gewalt gegen
Frauen, Vergewaltigung, Frauenselbsthil-
feprojekte wie Gesundheitszentren,
Frauenbeiz, Frauenhäuser usw. Das Frauen-
hausprojekt wird jetzt allgemein ernst
genommen).

Mit dem grünen Zug ging es also nicht so
sehr um Lesben^Heteros, als vielmehr um
autonome und sozialistische Frauenbewegung,

bzw. darum, dass sozialistisch
organisierte Frauen die Themen der autonomen

Frauengruppen als politisch nicht
seriös einstufen. Julia
PS; Männer an der Demo: das erinnert
mich an den Muttertag. Männer am
Frauenfest: ein Widerspruch. Entweder ein
Fest oder dann ein Frauenfest. Die paar
Frauenfeste im Jahr finde ich berechtigt,
ja notwendig. Wir arbeiten zusammen,
warum nicht mal zusammen festen

Zeitung der autonomen Frauenbefreiungsbewegung '

(FBB) Zürich

Erscheint viermal im Jahr
Erhältlich: am Kiosk, in
Buchhandlungen oder direkt
bei:
Fraue-Zitig, Postfach 648,
8025 Zürich
Einzelnummer Fr. 3. —
Abonnement Fr. 12. —
ünterstützungsabo Fr. 20. —

beratung
INFRA Basel

Lindenberg 23
4058 Basel
Mo 15 -20h /Mi 9- 13h

OFRA Bern
Laupenstrasse 5
3008 Bern / 031 25 25 92

Mo. Mi und Fr 15 - 18h

INFRA Bern
Mühlemaastrasse 62
3007 Bern I 031 45 06 16

Di 16 - 20h /Sa 14 -17h

OFRA -Beratungsstelle für Frauen
Postfach
4410 Liestal I 061 91 96 77
im Kulturhaus Palazzo, Di 13 ¦ 1 7h

OFRA Ölten
Lebemgasse 4

4600 Ölten I 062 32 33 53
Mi 16 ¦ 18h I Fr 17 - 19h

INFRA Schaffhausen
Neustadt 45
8200 Schaffhausen / 053 4 80 64

Di 15 -18h /Do 18 -20h

INFRA Zürich
Lavaterstrasse 4
8000 Zürich I 01 25 81 30
Di 14.30 ¦ 18.30h
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